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1 O Himmel kläre dich/ zeuch deine Wolcken ein!

2 IrENE kömmt herbey mit göldnen Friedens-Schätzen

3 Des Großen JOSEPHS Thron und Reiche zu ergötzen.

4 O Himmel kläre dich mit hellem Sonnenschein!

5 Laß ihr auff sanffte Bahn Narciß- und Rosen schneyn!

6 Zur Friedens-Unterschrifft sieht man die Feder netzen/

7 So bald sie kan den Fuß auff deutsche Gräntzen setzen:

8 Soll nicht AMALJA die Friedens-Göttin seyn?

9 Komm/ holde Königs-Braut! es eilet mit Verlangen

10 Der Held von Oesterreich/ IRENEN zu empfangen:

11 Der treuen Länder Wunsch begleitet ihn zu dir.

12 Es schallet durch die Lufft/ daß JOSEPH und IRENE

13 Glück/ Segen/ Wonn und Heyl in langem Leben kröne!

14 So bricht die göldne Zeit der Welt auffs neu herfür!
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